
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitzquell -

 

Ergebnisprotokoll zu der

5. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell im Jahr 2023

am 6. November 2023 im Dorfgemeinschaftshaus Rägelin, Neuruppiner Straße 32

Beginn:  19:00 Uhr Ende:  20:34 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Bernd Müller
• Harri Graf
• Helmut Braun
• Gabriela Wäbersky
• Ulf Gentikow

• Rüdiger Rogge – verspätet: 19:18 Uhr
• Tino Schulze-Brandies
• Laureen Rieck
• Henrik Stamer

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Katrin Pein
• Kerstin Dames

• Protokollführer/in: Christina Zahn

3. Gäste

• Herr Bellenbaum, Plankontor Stadt und Land GmbH
• Herr Wenger, Planungsbüro f. Erneuerbare Energien 

• Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde

Abwesenheit
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Marianne Kramer - entschuldigt • Petra Ludwig - entschuldigt

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. 18/2023   Auswertung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3
Abs. 1 BauGB sowie der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge -
mäß § 4 Abs. 1 BauGB zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes in den Bereichen nordwestlich des
Ortsteils Rägelin und nordwestlich des Ortsteils Netzeband der Gemeinde Temnitzquell

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

4. 19/2023   Beschluss über den Entwurf und über die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB so -
wie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes
Temnitzquell 

5. Infor20/2023  Auswertung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsarbeit gemäß § 3 Abs.
1 BauGB sowie der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §
4 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 2 „Bürgersolarpark Temnitzquell“ der Gemeinde Temnitzquell

6. 21/2023   Beschluss über den Entwurf und über die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. BauGB sowie
der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 2 „Bürgersolarpark Temnitz -
quell“ der Gemeinde Temnitzquell

7. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder -
schrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (18.09.2023)

8. Bericht des Amtsdirektors

9. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

10. Einwohnerfragestunde

11. 17/2023   Vereinsförderung 2023 in der Gemeinde Temnitzquell

12. 15/2023   Beschlussfassung der Friedhofssatzung der Gemeinde Temnitzquell

13. 16/2023   Beschlussfassung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitzquell

14. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

15. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

16. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

17. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (18.09.2023)

18. Bericht des Amtsdirektors

19. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

20. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

21. Schließung der Sitzung
  

Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Müller begrüßt die anwesenden Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter, Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt fest, dass die Gemeindevertretung mit 9 stimmbe -
rechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter beschlussfähig ist.
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2. Feststellung der Tagesordnung

Die Reihenfolge der Tagesordnung wird dahingehend geändert, dass Tagesordnungspunkt 10 - Einwoh -
nerfragestunde auf Tagesordnungspunkt 3 vorgezogen wird. Über die Entscheidung wird abgestimmt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 7 2 0 0

3. Einwohnerfragestunde

• Frau Riemer stellt folgende Fragen/Anmerkungen:
1. Warum ist der Haushaltsplan noch nicht auf der Tagesordnung? Frau Dames wies darauf

hin, dass dieser noch nicht fertiggestellt sei.
2. Warum würden die gewünschten Wildquerungen in den Planzeichnungen zum Solarpark

immer noch fehlen, obwohl es dort Rehwild/Dammwild und Wildschweine gäbe, die sich
dort zum Äsen aufhielten? Dies sei ökologisch nicht durchdacht. - Herr Bellenbaum verwies
darauf, dass es sich bei dem Projekt um einen in Planung befindlichen Prozess handele
und es laut Umweltbericht auf Grundlage einen Gutachtens keine Notwendigkeit für Wild -
querungen gäbe. 

3. Die Grundflächenzahl (GRZ) sei mit 70% Versieglungsgrad viel zu hoch.
4. Der Titel „Bürgersolarpark“ passe nicht und solle umbenannt werden. - Herr Bellenbaum

argumentiert,  dass  der  Titel  nicht  besagt,  dass  sich  nur  Bürgerinnen  und  Bürger  der
Gemeinde Temnitzquell beteiligen könnten, sondern auch die Gemeinde selbst. 

5. Wie hoch sind die Investitionskosten? - Diese betrügen laut Herrn Wenger ca. 50 Mio. €.
6. Die  Erschließung  zum  Umspannwerk  sowie  sämtliche  andere  Leitungen  wären  nicht

ersichtlich. - Herr Bellenbaum wies darauf hin, dass dass Umspannwerk nicht im Bebau-
ungsplan  eingebunden  werden  würde,  da  man  sich  in  der  Planzeichnung  nur  auf  den
Geltungsbereich beziehe.

4. 18/2023   Auswertung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3
Abs.  1 BauGB sowie der  Stellungnahmen der  Behörden und sonstigen Träger öffentlicher  Belange
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes in den Bereichen nordwestlich
des Ortsteils Rägelin und nordwestlich des Ortsteils Netzeband der Gemeinde Temnitzquell

Herr Stamer gibt einen Hinweis auf die 71-seitige Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeits -
beteiligung  sowie  der  Behörden  und  sonstigen  Trägern  öffentlicher  Belange  zur  3.  Änderung  des
Flächennutzungsplanes Temnitzquell. Herr Stamer bitte, dass die Anregung von Seite 8  ins Protokoll
aufgenommen werde, um darüber bei der nächsten Sitzung zu sprechen und die planerischen Hand -
lungsmöglichkeiten für die Gemeinden zu erörtern:
Auszug Seite 8:

Sachpunkt: Festsetzung Dach-PV in B-Plan
Inhalt der Anregungen: Leider nehmen die Gemeinden im Amt Temnitz bisher kaum die Mög-
lichkeit der Festsetzung von PV-Anlagen auf Dächern in B-Plänen wahr.

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell wägt die von den Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange, der Öffentlichkeit sowie den Nachbargemeinden vorgebrachten Anregungen und
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Hinweise zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Temnitzquell entsprechend der
vorliegenden Abwägungsvorlage gemäß § 1 Abs. 7 BauGB gegeneinander und untereinander gerecht
ab und beschließt die 71-seitige Abwägung der Stellungnahmen (Stand Oktober 2023) aus den frühzeiti -
gen Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB in seiner Gesamtheit als Zwischen -
abwägung.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 0 1
Herr Gentikow wurde wegen Befangenheit von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.
 

5. 19/2023   Beschluss über den Entwurf und über die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes
Temnitzquell 

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  den  Entwurf  der  3.  Änderung  des
Flächennutzungsplanes  der  Gemeinde  Temnitzquell  (Stand  Oktober  2023),  billigt  die  dazugehörige
Begründung  mit  dem  Umweltbericht  (Stand  Oktober  2023)  und  bestimmt,  die  Unterlagen  für  die
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats, mindestens aber für
die Dauer von 30 Tagen, im Internet zu veröffentlichen sowie gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 Bau GB zu
beteiligen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die Entwurfsunterlagen in den Räumen der
Amtsverwaltung  des  Amtes  Temnitz  öffentlich  auszulegen.  Die  Amtsverwaltung  wird  beauftragt,  die
Veröffentlichung im Internet sowie die Informationen zur öffentlichen Auslage im Amtsblatt des Amtes
Temnitz und der amtsangehörigen Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 0 1

Herr Gentikow wurde wegen Befangenheit von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

6. 20/2023  Auswertung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsarbeit gemäß § 3 Abs. 1
BauGB sowie der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4
Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 2 „Bürgersolarpark Temnitzquell“ der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell wägt die von den Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange, der Öffentlichkeit sowie den Nachbargemeinden vorgebrachten Anregungen und
Hinweise  zum  Bebauungsplan  Nr.  2  „Bürgersolarpark  Temnitzquell“  der  Gemeinde  Temnitzquell
entsprechend der vorliegenden Abwägungsvorlage gemäß § 1 Abs. 7 BauGB gegeneinander und unter -
einander gerecht ab und beschließt die 97-seitige Abwägung der Stellungnahmen (Stand Oktober 2023)
aus den frühzeitigen Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB in seiner Gesamt -
heit als Zwischenabwägung.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 0 1
Herr Gentikow wurde wegen Befangenheit von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

7. 21/2023   Beschluss über den Entwurf und über die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. BauGB sowie
der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 2 „Bürgersolarpark Temnitz -
quell“ der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  den  Entwurf  des  Bebauungsplanes
Nr.  2 „Bürgersolarpark Temnitzquell“  der  Gemeinde Temnitzquell,  bestehend aus der  Planzeichnung
(Teil  A)  und  den  textlichen  Festsetzungen  (Teil  B)  (Stand  Oktober  2023),  billigt  die  dazugehörige
Begründung  und  den  Umweltbericht  (Stand  Oktober  2023)  und  bestimmt,  die  Unterlagen  für  die
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats, mindestens aber für
die Dauer von 30 Tagen, im Internet zu veröffentlichen sowie gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB zu
beteiligen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die Entwurfsunterlagen in den Räumen der
Amtsverwaltung  des  Amtes  Temnitz  öffentlich  auszulegen.  Die  Amtsverwaltung  wird  beauftragt,  die
Veröffentlichung im Internet sowie die Informationen zur öffentlichen Auslage im Amtsblatt des Amtes
Temnitz und der amtsangehörigen Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 0 1

Herr Gentikow wurde wegen Befangenheit von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

8. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder -
schrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (18.09.2023)

• Auf Seite 3, Tagesordnungspunkt Nr. 5, Punkt 8 sei anzumerken, dass es sich bei dem entwen-
deten Gegenstand nicht um die Dachrinnen, sondern das Fallrohr des Dorfgemeinschaftshau-
ses handele.

• Zur Abwesenheit, Seite 1 sei angemerkt, dass Herr Rogge entschuldigt gefehlt habe.

9. Bericht des Amtsdirektors

Frau Pein berichtet stellvertretend für Herrn Kresse:
• Es liegt ein positiver Vorbescheid für die Errichtung eines Einfamilienhauses in Containerbau -

weise in Katerbow, Dorfstraße vor. 
• Die Straßenbeleuchtungsanlagen in Netzeband und Rägelin (bis auf 7 LP an der L 18 - VAO

steht noch aus) sind auf LED umgerüstet worden.
Rägelin Ortslage = 4,5 Watt/2.200 Kelvin
Rägelin L 18 = 26 Watt/3.000 Kelvin
Netzeband dekorative Leuchten = 8 Watt/2.200 Kelvin
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Netzeband technische Leuchten = 18 Watt/2.200 Kelvin
Fazit:  Bis  auf  Pfalzheim und  Katerbow an  der  L 18  (beides  Verträge  DL-Licht  E.DIS)  sind
nunmehr die kompletten Straßenbeleuchtungsanlagen in Temnitzquell auf LED umgerüstet.

10. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

• Die Gemeinde wurde gefragt, ob man sich die Errichtung eines Windparks mit 28 Windkraftanla -
gen hinter der Autobahn bei Darsikow vorstellen könne. Die Projektleitung Windenergie Ost der
EnBW  Energie  Baden-Württemberg  AG  lies  über  den  Bürgermeister  eine  Kurzvorstellung
verlesen. Dabei handele es sich um einen Windpark, der westlich von Darsikow geplant sei. Für
die Planung würde der Weg des kommunalen Bauleitplanverfahrens favorisiert. Der Windpark-
würde alle gesetzlichen Grenzwerte einhalten und für die Bewohnerinnen und Bewohner nur
geringe Auswirkungen haben. Es gäbe die Möglichkeit der gemeinschaftlichen Beteiligung. Laut
brandenburgischen Windabgabengesetz und der gemeinschaftlichen Zuwendung nach § 6 EEG
wäre etwa mit einer jährlichen Beteiligung der Gemeinde von rund 40.000 € pro Jahr und Wind -
kraftanlage zu rechnen. Diese Summe würde flächenanteilig auf jede Kommune angerechnet.
Außerdem würde, nach Inbetriebnahme, ein Bürgerstromtarif (soweit gesetzlich zulässig) und
ein  Nachrangdarlehen  angeboten.  Auch  könne  für  ortsansässige  Unternehmen  ein  Direkt-
vermarktungsvertrag  für  die  Lieferung  von  Grünem  Strom  angeboten  werden,  was  für  die
Wettbewerbsfähigkeit im Bezug auf die Dekarbonisierung der Produktion vorteilhaft wäre. Dazu
würde am 12.  Januar  2023 in der  Temnitzkirche eine Präsentation des Projektes durch die
Firma  EnBW  Energie  Baden-Württemberg  AG  stattfinden,  bei  der  auch  Bürgerfragen
beantwortet würden. Im Hinblick auf den knappen Haushalt und die Entwicklung der Strom-
preise sollte dieses Projekt in Erwägung zu ziehen sein. Man bitte das Amt Temnitz um Unter-
stützung bei der Vertragsgestaltung, sollte es soweit kommen.

• Die Forstbetriebsgemeinschaft Neuruppin w. V. informierte in einer Versammlung darüber, dass
Enno Rosenthal aus gesundheitlichen Gründen sein Amt niederlege. Herr Müller danke ihm für
sein  bisheriges  Engagement  und  überreiche  zunächst  einen  symbolischen  Blumenstrauß.
Neuer Betriebsleiter wäre Herr Thomas Meyer, Förster Herr Tilo Uhlemann und das Büro würde
neu durch Frau Andrea Schneider besetzt.

• Die  Wette,  die  besagte,  dass  er  Amtsdirektor  für  den  Temnitzer-Heide-Lauf  10  Feuerwehr-
kameraden mobilisieren sollte, wurde gewonnen. 

• Am 15.12.2023 finde auf  dem Hof  des Dorfgemeinschaftshauses Rägelin  ab 18:30 Uhr  ein
gemeinsames Weihnachtsliedersingen statt, dass durch den Möhring Chor, der Sängerin Ines
Adler, der Kirchen und Weiteren unterstützt würde.

• 1. Katerbower Lichterfest  wurde für  den 18.11.2023 angekündigt,  bei  dem der Lichtkünstler
Philipp  Geist  kleine  künstlerische  und  poetische  Licht-  und  Videoinstallationen  an  unter
anderem der Dorfkirche und dem Wiegehaus präsentieren soll.

• Der Temnitzer-Heide-Lauf sei ein voller  Erfolg gewesen. Dank ginge an die Landfrauen, die
Sportfrauen, die Feuerwehr, das Orga-Team und selbstverständlich an das Amt Temnitz.

• Man  hoffe  darauf,  dass  das  Weihnachtsliedersingen  ebenfalls  gut  besucht  und  sich  rege
beteiligt  würde. Die Erlöse würden der Jugendfeuerwehr und der Jungen Gemeinde zugute
kommen. Der Eintritt sei frei.

• Die  am  Gadower  Weg  geplante  Pflanzaktion  müsse  vom  11.11.2023  auf  den  25.11.2023
verschoben werden.

• Am 16.10.23 wurde ein Gespräch mit der betreffenden Familie in Katerbow gesucht, um die
Streitigkeiten beizulegen und Lösungen zu finden. Man habe sich auf einen Folgetermin im April
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verständigt und die Telefonnummern ausgetauscht.
• Der Bürgermeister bedanke sich für die geleistete Arbeit im Gemeinderat sowie beim Amt für die

Unterstützung trotz der angespannten Haushaltslage bei der Umsetzung des ein oder anderen
Wunsches und wünsche eine gesegnete Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

11. 17/2023   Vereinsförderung 2023 in der Gemeinde Temnitzquell

1. Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell stimmt für finanzielle Unterstützungen an:
• Vereine/Gruppierungen mit Antragstellung

1. Ortsfeuerwehreinheit Rägelin der Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz i. H. v. 200 €
2. Jugendfeuerwehr Temnitzquell i. H. v. 300 €
3. Landfrauen Rägelin i. H. v. 500 €
4. Frauensportgruppe Rägelin vom SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e. V. i. H. v. 200 €

• Vereine/Gruppierungen ohne Antragstellung
5. Spielvereinigung Gühlen-Glienicke/Rägelin e. V. i. H. v. 200 €
6. Anglerverein Katerbow 1991 e. V. i. H. v. 200 €
7. Verein Kleine Kirche Darsikow e. V. i. H. v. 200 €
8. Temnitzquelle Pfalzheim e. V. i. H. v. 200 €
9. Ortsfeuerwehreinheit Katerbow/Netzeband d. Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz i. H. v. 200 €
10. Kindertagesstätte „Entdeckerland“ Rägelin i. H. v. 200 €
11. Kulturgruppe Katerbow i. H. v. 200 €
12. Jugendfreizeittreff Katerbow i. H. v. 200 €.

Der Beschluss wir unter der Voraussetzung gefasst, dass der Verein Kleine Kirche Darsikow noch
existiert. Dies wird durch Herrn Müller abschließend zur Klärung gebracht. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0

2. Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt, dass jede Gruppierung und jeder Ver -
ein nach Bezuschussung über die Verwendung der finanziellen Zuwendung berichtet. Dazu wird der
Vertreterin/dem Vertreter der Vereine/Gruppierung die Möglichkeit in einer Sitzung der Gemeindever -
tretung gewährt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 1 0 0

12. 15/2023   Beschlussfassung der Friedhofssatzung der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell  beschließt die Friedhofssatzung der Gemeinde
Temnitzquell in vorliegender Form.
Der Beschluss wurde unter der Voraussetzung der Änderung von § 15 „Nutzung der Trauerhallen“
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gefasst.  Dieser wird wie folgt  geändert:  Das Öffnen und Schließen sowie die Ausschmückung der
Trauerhallen für weltliche und religiöse Trauerfeiern obliege dem/der Ortsvorsteher/in oder einem von
ihm/ihr beauftragten Dritten. Die Trauerhallen dürfen von Unbefugten nicht betreten werden.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

13. 16/2023   Beschlussfassung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  die  Friedhofsgebührensatzung  der
Gemeinde Temnitzquell in vorliegender Form.
Der Beschluss wurde unter der Voraussetzung der Änderung von Punkt 3 „sonstige Gebühren“ gefasst,
die  besagt,  dass  die  Gebühren  für  die  Nutzung  der  Trauerhallen  einschließlich  Inventar  (inklusive
Reinigung) für Katerbow, Netzeband, Rägelin und Pfalzheim auf 100,00 € vereinheitlicht werden.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

14. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Herr Stamer informiert darüber, dass es eine Pflanzaktion geben solle, bei der am Spielplatz in
Katerbow Plantanen gepflanzt werden. Die Bepflanzung werde durch den Stammtisch Katerbow
finanziert.

• Leider wäre die Errichtung eines öffentlichen Gehweges nicht in Sicht, sodass die Gemeinde
Land (Breite ca. 1,5 m) dafür entlang der L18 zwischen Siedlung und Katerbow von Frank Stier
pachten könne, um diesen Streifen zu planieren und als Fußweg nutzbar zu machen.

• Das Verkehrsaufkommen durch Katerbow bleibt zukünftig erhöht, da mit einer erneuten Einfüh-
rung eines Geschwindigkeitslimits auf der A 24 weiterhin nicht zu rechnen wäre. Herr Stamer
bitte  daher  darum sich gemeinschaftlich  zu wehren und an einer  Lösung des Problems zu
arbeiten. 

• In diesem Zusammenhang habe Frank Stier Herrn Stamer darum gebeten in der Gemeindever -
tretersitzung darüber zu informieren, dass dieser zu den Stoßzeiten mit seinem Traktor oft nicht
mehr von seinem Grundstück auf die Straße käme, da der Verkehr zu dicht sei. Daher bitte er
um die Anschaffung eines Verkehrsspiegels für die Ecke am Rinderkombinat in Katerbow.

• Herr  Graf informiert  darüber, dass in Netzeband gegenüber des Kemperhofs Kies in großer
Menge abgeladen wurde und auf dem Gehweg liegt.

• Herr Braun informiert darüber, dass in der vergangenen Woche ein Unfall in Rägelin (Kirchplatz
16) passiert sei,  bei dem eine Straßenlaterne beschädigt worden sei. Der Fahrer richtet die
Laterne. Frau Lück habe sich das Kennzeichen notiert.  Man wollte  nicht  auf  dem Schaden
sitzen bleiben und frage nach, ob bereits dazu eine Meldung (polizeiliche Halterermittlung) im
Amt Temnitz eingegangen sei.

• Frau Wäbersky macht einige Ausführungen.
1. Für die neue Heckenpflanzung an der Urnengemeinschaftsfläche in Rägelin mögen Gelder

eingeplant werden, da die Buchsbaumhecke durch Schädlingsbefall zerstört sei und eine
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Neubepflanzung mit Eibe im kommenden Jahr erfolgen solle. Außerdem sei es nötig einen
Bodentausch zu machen, der nicht in Eigenleistung erfolgen könne.

2. Erkundigt sich nach der Möglichkeit der Anschaffung eines beleuchteten Hausnummern-
schildes für das Dorfgemeinschaftshaus Rägelin.

3. Erkundigt  sich  nach  der  Beantragung  eines  Verkehrsspiegels  für  die  Ecke  bei  Familie
Rümenapf in Rägelin.

4. Berichtet, dass die geringfügig beschäftigte Angestellte der Gemeinde Rägelin gekündigt
habe und regt an, dass die Stelle zu den bestehenden Konditionen neu ausgeschrieben
werden  solle.  Da  eine  kurzfristige  Entscheidung  zu  treffen  sei,  bittet  Herr  Müller  um
Abstimmung hierzu. Eine Abstimmung wird durchgeführt. Der Beschluss wird einstimmig mit
9 Ja-Stimmen gefasst.

• Herr Müller bedankt sich bei Herrn Gentikow und Herrn Stamer für die geleistete technische
Unterstützung und überreicht beiden jeweils ein Präsent. 

15. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:15 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

16. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20:16 Uhr.

17. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (18.09.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 18.09.2023.

18. Bericht des Amtsdirektors

Frau Pein macht in Vertretung für Herrn Kresse Ausführungen.

19. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

Herr Müller teilt mit, dass die nächste Sitzung am 19.02.2024 in Rägelin im Gemeinschaftshaus geplant
werden solle.

20. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertreter

21. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20:34 Uhr.
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Temnitzquell, Ortsteil Rägelin Walsleben,

14.11.2023 10.11.2023

gez. Bernd Müller,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitzquell

gez. Christina Zahn
Protokollführer/in
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